
Von Ingrid Frisch

March. Sie waren zum ersten
Mal dabei − und verließen die
Wettkämpfe als Sieger. Die Eis-
schützen des EC Blau-Weiß
March Michael Waschinger, Al-
bert König, Walter Ernst, Wolf-
gang Triendl und Ewald Ernst
sind gestern mit Goldmedaillen
vom Europacup aus dem tsche-
chischen Vimperk heimgekehrt.
Ihre Fans empfingen sie am
Nachmittag mit Transparenten,
einem Feuerwerk und Musik am
Ortseingang von March. Für die
Kutschfahrt der fünf Erfolgs-
Schützen musste improvisiert
werden. „De wern den Cup doch
ned g’winna?“, machte sich Ja-
kob Hackl, selbst viele Jahre er-
folgreicher Schütze beim EC
Blau-Weiß, Kopfzerbrechen, als
er am Samstag bemerkte, dass
zwei seiner Pferde ihre Hufe ver-
loren hatten. Denn Hackl wuss-
te: Bei einem Sieg der Marcher
waren er und seine Pferde für die
Empfangs-Parade fest einge-
plant. Die fünf Europacup-
Schützen wurden trotzdem in
der Kutsche zur Siegesfeier ins
Vereinslokal gezogen − aber
nicht mit Kaltblütern und vier
PS, sondern per Bulldog mit 200
PS.

Wie hoch dieser Sieg einzu-
stufen ist, beschreibt Michael
Waschinger mit den Worten:
„Des is nimma zum Übertreffa“.
20 Mannschaften kämpften in

Vimperk um den Sieg − aus Po-
len, Ungarn, Tschechien, Öster-
reich, der Schweiz, Italien, Slo-
wenien und vier aus Deutsch-
land. Nach der Vorrunde hatten
die Marcher auf dem dritten

Platz gelegen. Das erste Spiel der
Endrunde hatten sie verloren,
aber dann lief es wie geschmiert.
Was die Marcher besonders
freut: Alle aus der Mannschaft
sind „Eigengewächse“ des EC

Blau-Weiß. Der Gewinn dieses
internationalen Wettbewerbs ist
die Krönung der sportlichen Er-
folge in dem Verein, der in zwei
Jahren 50-jähriges Bestehen fei-
ern kann. Vor fünf Jahren waren

die Blau-Weißen Deutsche
Meister geworden. Zwei aus der
damaligen Mannschaft gehören
auch zum aktuellen Sieger-
Team: Michael Waschinger und
Albert König.

Marcher holen den Europacup
Größter Erfolg in der 48-jährigen Vereinsgeschichte des EC Blau-Weiß March

So sehen Sieger aus: Gegen 19 Mannschaften aus acht Nationen haben (v.l.) Albert König, Ewald Ernst, Walter Ernst, Michael Waschinger
und Wolfgang Triendl gewonnen. Zum ersten Mal hatten sie sich für diesen internationalen Wettbewerb qualifiziert. − Foto: Frisch


